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Interessanter Vortrag
beim Neujahrsempfang
Meteorologe und Klimaforscher Dr.
Tim Staeger berichtet anschaulich
beim Lions Club über den globalen
Klimawandel und dessen Auswirkun-
gen auch in Hessen. Seite 4

Jahresprogramm
vorgestellt

Der Heimat- und Geschichtsverein
Linsengericht bietet beim Neujahrs-
empfang Rückblick, Vorschau und
kulturelles Programm. Seite 3
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Wanderfalke überlebt
Giftattacke

VogelschützerWerner Peter berichtet,
dass es in Sombornwiederholt zuVer-
giftungstaten an seltenen Wanderfal-
ken gekommen ist.. Seite 5
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Lasagne für Bürgermeister
GelnhäuserRathauschef
Christian Litzinger be-
sucht städtische Kitas
und überzeugt sich von
den Vorteilen der Fri-
scheküche.

Gelnhausen – Spielen, lernen, ent-
decken: Die Stadt Gelnhausen be-
treibt in Eigenregie zehn Kinderta-
gesstätten in allen Stadtteilen. Zur-
zeit können dort bis zu 951 Mäd-
chen und Jungen ab einem Alter
von einem Jahr bis zum Grundschul-
alter betreut werden. Gelnhausens
neuer Bürgermeister Christian Lit-
zinger besuchte kürzlich die ersten
vier Betreuungseinrichtungen und
machte sich selbst ein Bild von den
unterschiedlichen Schwerpunkten,
den pädagogischen Konzepten, der
Entwicklungsbegleitung und nicht
zuletzt von den jeweiligen Räum-
lichkeiten. In der Kita „Wiesenzwer-
ge“ in Meerholz überzeugte sich
der Bürgermeister von den Vortei-
len der Frischeküche und genoss mit
den Kindern leckere Lasagne.
„Goethes Kinderwelt“ (Hailer),
„Freche Früchtchen“ (Hailer), „Wie-
senzwerge“ (Meerholz) und das
frisch sanierte und umgebaute
„Drachennest“ (Meerholz) standen
zur Besichtigung an, „Gewürzkrü-
mel“ (Zentrales Krippenhaus in
Gelnhausen-Mitte), „Rappelkiste“
(Gelnhausen-Mitte), „Abenteuer-
land“ (Gelnhausen-Mitte), „Röther
Gickel“ (Roth), „Höchster Frösche“
(Höchst) und „Pusteblume“ (Haitz)
werden demnächst noch folgen.
Bürgermeister Christian Litzinger
freute sich, die ersten Einrichtungen
in seiner neuen Funktion besuchen
zu können und tauschte sich mit
den Kita-Leitungen und natürlich

auch mit den Kindern aus. Heike
Schmidt, Abteilungsleitung Kinder-
betreuung, Familie und Seniorenar-
beit, und die pädagogische Leitung
und Fachberatung Jane Kolczok be-
gleiteten den Rathauschef. „Eine
gute Betreuung und frühe Förde-
rung für alle Kinder gehört auch in
der Barbarossastadt Gelnhausen zu
den wichtigsten Zukunftsaufgaben.
Damit Kinder von hochwertigen Bil-
dungsangeboten profitieren und die
Eltern Familie und Beruf besser ver-
einbaren können, sind gute Betreu-
ungsangebote eine wichtige Vo-
raussetzung. Mit unseren Einrich-

tungen erfüllen wir diese“, ist sich
Bürgermeister Litzinger sicher. Lei-
der sei auch Gelnhausen vom Fach-
kräftemangel im Bereich der Kinder-
betreuung betroffen. „Wir können
in unseren Einrichtungen mit vielen
attraktiven Angeboten punkten und
hoffen auf weitere Bewerbungen“,
so Litzinger.
Eines dieser attraktiven Angebote
sei das Verpflegungskonzept in den
städtischen Kitas. Alle Einrichtun-
gen der Stadt verfügen über Fri-
scheküchen, in denen für die zum
Essen angemeldeten Kinder mittags
vor Ort gekocht wird. Lediglich die

Kita „Rappelkiste“ wird von der
Haitzer „Pusteblume“ mitversorgt.
Der Lebensmitteleinkauf erfolgt
zentral über einen Markt in Meer-
holz. Von der Qualität dieses Ange-
botes überzeugte sich Bürgermeis-
ter Christian Litzinger stellvertre-
tend in der Kita Wiesenzwerge in
Meerholz. An einem Achter-Tisch
genoss er mit Mädchen und Jungen
unterschiedlichen Alters leckere La-
sagne.
Nach kurzer Zeit hatten die Kinder
ihre anfängliche Scheu überwun-
den, führten fröhliche Tischgesprä-
che und ließen sich vom Bürger-
meister, der selbst zweifacher Vater
ist, auch schon mal beim Zerteilen
der Nudelblätter helfen. „Gemein-
sames Essen und Trinken spielt in
der Entwicklung eines Kindes eine
große Rolle. Es geht hierbei um
mehr als ums Sattwerden. Da kom-
men auch ‘Nährstoffe’ wie Zuwen-
dung, Geborgenheit, Zusammen-
halt, Genuss und Gemeinsamkeit
mit auf den Tisch“, so Litzinger. Das
Betreuungssystem werde durch ex-
terne Einflüsse und interne Entwick-
lungen geprägt. Gelnhausen liege
im Einzugsgebiet der Metropolregi-
on Rhein-Main und verzeichne ei-
nen kontinuierlichen Zuzug, „worü-
ber wir uns natürlich freuen. So wird
aber auch die Nachfrage nach Be-
treuungsplätzen in naher Zukunft
hoch bleiben. Um entsprechende
Rahmenbedingungen zu schaffen,
sind gute Ideen gefragt und es wer-
den dafür einige Anstrengungen er-
forderlich sein – auch in finanzieller
Hinsicht. Die Zukunft unserer Kitas
und der frühkindlichen Bildung
darf nicht an der Gegenwart schei-
tern“, hofft Litzinger auch auf
mehr Unterstützung von Land und
Bund bei der Bildungs- und Betreu-
ungsthematik. ari

Bürgermeister Christian Litzinger genießt Lasagne in der Kita
Wiesenzwerge und hilft seiner Tischnachbarin beim Zerteilen
der leckeren Mahlzeit.

Kinderreisepass entfällt ab 2024
Gelnhausen – Aufgrund einer Ge-
setzesänderung der Bundesregie-
rung zur Modernisierung des Pass-
und Ausweiswesens fällt der Kin-
derreisepass 2024 weg. Darauf
weist die Stadtverwaltung Gelnhau-
sen hin.
Das heißt: Ab sofort können Eltern
keine Kinderreisepässe mehr bean-
tragen. Bereits ausgestellte Kinder-
reisepässe bleiben aber bis zu ihrer
jeweiligen Ablauffrist gültig. Da-
nach benötigen Kinder, deren Kin-
derreisepass abgelaufen ist, einen
Personalausweis oder für Reisen
außerhalb der EU einen elektroni-
schen Reisepass. Diese Dokumente
sind jeweils sechs Jahre gültig. Der
Personalausweis kostet 22,80 Euro
(Ausstellungsdauer etwa drei Wo-
chen) und der Reisepass 37,50 Euro
(Ausstellungsdauer etwa fünf Wo-

chen). Zur Beantragung sind neben
dem persönlichen Erscheinen des
Kindes folgende Unterlagen erfor-
derlich: Der alte Kinderreisepass
(wenn dieser nicht vorhanden ist,
dann die Geburtsurkunde), ein bio-
metrisches Passbild und die Unter-
schrift der Eltern. Die alten Kinder-
reisepässe bleiben bis zu ihrem
Fristablauf gültig. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der Internetseite
der Stadt Gelnhausen www.geln-
hausen.de.
Es wird dringend empfohlen, sich
vor Reiseantritt zu informieren, wel-
che Dokumente in dem jeweiligen
Reiseland benötigt werden. Diese
Infos findet man in Internet unter
www.auswaertigesamt.de.
Eine Vorsprache im Einwohnermel-
de-/Passamt sowie im Stadtteilbüro
Hailer ist nach vorheriger Termin-

vereinbarung möglich. Termine
können online unter www.gelnhau-
sen.de/termineonline, telefonisch
unter 06051 830-0, -156, -158, -
159, für das Stadtteilbüro Hailer un-
ter 06051 6310 oder per E-Mail
an einwohnermeldeamt@gelnhau-
sen.de vereinbart werden.
Neben der Online-Terminvereinba-
rung können über die Homepage un-
ter www.gelnhausen.de/onlinediens-
te auch verschiedene Online-Dienste,
wie zum Beispiel das Beantragen ei-
nes Führungszeugnisses, Beantra-
gung von Meldebescheinigungen,
Eintragung einer Übermittlungssper-
re, Anmeldung einer Nebenwohnung,
Statusabfrage eines bestellten Perso-
nalausweises oder Reisepasses oder
die Verlusterklärung von Reisepass
oder Personalausweis in Anspruch
genommen werden. ari

Konzert des
Jugendorchesters
Meerholz-Hailer
Gelnhausen – Das Jugendorchester
Meerholz-Hailer wird 60 Jahre alt
und lädt zum großen Frühjahrskon-
zert am 16. März ab 19 Uhr in die
Kulturhalle nach Meerholz ein. Diri-
gent Jens Weismantel hat ein Pro-
gramm vorbereitet, das sich um My-
then und Märchen rankt. Im Mittel-
punkt steht das Singspiel „Es war
einmal“ für sinfonisches Blasorches-
ter, Darsteller und Kinderchor. Drei
Märchen der Brüder Grimm werden
darin musikalisch vertont.
Moderiert wird das Konzert von Ma-
nuel Neumann. Karten zu 18 Euro
gibt es zum Beispiel im Kaufhaus
Lauber. Online können Karten reser-
viert und für die Abendkasse zurück-
gelegt werden. Das Programm ist
ausdrücklich für Kinder und Jugend-
liche geeignet, die bis zum 16. Le-
bensjahr fünf Euro auf den Eintritts-
preis erstattet bekommen. sem

Pariser Flair in der
ehemaligen Synagoge
Gelnhausen – Zu einer ganz be-
sonderen „Stadtführung“ durch Pa-
ris lädt die Kulturabteilung der
Stadt Gelnhausen am Donnerstag,
15. Februar, um 20 Uhr, in die Ehe-
malige Synagoge Gelnhausen ein:
Das „Duo Pariser Flair“ bringt den
Gästen die Stadt an der Seine musi-
kalisch, kulinarisch und von vielen
anderen Seiten näher.
Kulturelle Empfehlungen geben die
zwei eleganten Stadtführerinnen
natürlich auch; Gourmets kommen
auf ihre Kosten und auch an echte
Insidertipps in Sachen Gastronomie.
Karten kosten im Vorverkauf je 19
Euro, ermäßigt 16 Euro.
Tickets und Informationen gibt es in
der Tourist-Information Gelnhausen
(Telefon: z 06051 830-300 oder -
301) und bei allen anderen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen. sem
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Ausblick auf das Jahresprogramm
Heimat- und Geschichts-
verein Linsengericht
startet mit Neujahrs-
empfang ins neue Jahr.

Linsengericht – Das Jahr 2024 be-
gann für den Heimat- und Ge-
schichtsverein Linsengericht mit ei-
ner lieb gewonnenen Tradition.
Erstmals seit 2020 fand in den Ver-
einsräumen in der Zehntscheune in
Altenhaßlau wieder ein Neujahrs-
empfang statt. 50 Vereinsmitglieder
aber auch einige Ehrengäste konnte
der Vorsitzende Heinz Breitenbach
begrüßen. Für die katholische Pfar-
rei St. Raphael war vom Pfarrge-
meinderat Nicole Dein gekommen.
Für die evangelische Kirche hatte
vom Kirchenvorstand Klaus Balzer
ein Grußwort übermittelt. Die politi-
schen Gremien vertraten Michael
Bollmann als Vorsitzender der Ge-
meindevertretung und Beigeordne-
ter Sebastian Dein vom Gemeinde-
vorstand Linsengericht.
Die Tische des Saals waren von Ing-
rid Schmidt und weiteren Frauen
des Heimat- und Geschichtsvereins
mit wunderschönen Blumengeste-

cken versehen und boten einen tol-
len Anblick.
Bernd Weith sorgte mit einem musi-
kalischen Leckerbissen dem Walzer
Nummer zwei von Dmitri Dmitrije-
witsch, der mit entsprechenden

Filmszenen unterlegt wurde für eine
anspruchsvolle Eröffnung des
Abends.
Vorsitzender Heinz Breitenbach
blickte noch einmal auf das vergan-
gene Jahr 2023 zurück und ließ die

einzelnen Aktivitäten Revue passie-
ren. Neben der Mitgliederversamm-
lung im März, wurden sechs Mo-
natsversammlungen mit Vorträgen
durchgeführt. Höhepunkte des Ver-
einsjahres waren das Amtshoffest

mit einer Traktorenausstellung am
30. April und die dreitägige Studien-
fahrt in die Fränkische Schweiz im
September. Für dieses Jahr sind
wieder einige Monatsversammlun-
gen mit Vorträgen geplant. Ein Rei-
sebericht von Edith Haas über Aust-
ralien und Neuseeland ist vorgese-
hen. Berichte über den Weinanbau
im Kinzigtal und den Spessart ste-
hen auch auf der Agenda. Ebenfalls
sollen Amtshoffest und Weinfest
wieder durchgeführt werden. Ne-
ben einer Studienfahrt sollen auch
Besuche von Heimatmuseen in der
Region stattfinden.
Das Kulturprogramm des Abends
wurde von der Rentnerbank aus
Lützelhausen mitgestaltet. Gisela
Krebs und Gabi Starfinger begeis-
terten das Publikum als Kättche und
Wiesje mit ihren Erzählungen aus
ihrem Leben.
Mit ihren Liedern von den „Ami-
gos“ zum Mitsingen sorgte das
Haingründauer Duo Willi Meininger
und Karl Wögler für gute Stimmung
im Saal. Mit einem gemeinsamen
Essen wurde auch das leibliche
Wohl der zufriedenen Gäste an die-
sem schönen Abend mehr als zufrie-
dengestellt. ari

Kättche und Wiesje auf der Rentnerbank unterhielten die Gäste mit Erzählungen aus ihrem Le-
ben. Foto: PM
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Gelnhausen lädt zu Welttag der Gästeführer
Gelnhausen – In Gelnhausen fin-
den zum Weltgästeführertag am
Sonntag, 25. Februar, mehrere kos-
tenlose Führungen unter dem Mot-
to „Straßen, Gassen, Brücken, Plät-
ze“ statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, über Spenden für den
guten Zweck (die Arbeit des Stadt-
ladens Gelnhausen) sind willkom-
men. Startpunkt der Führungen ist
das Rathaus am Obermarkt. Folgen-
de Führungen sind zum Weltgäste-
führertag im Angebot:
„Highway To Heaven… Nicht alle
Wege führen zur Erlösung“ mit Gäs-
teführer Christian Frick, 11 bis
12.30 Uhr: Die Führung hat die Ma-
rienkirche zum Thema, einst eine
Kirche am Rand der Straße, die im
Laufe der Jahrhunderte die heutige
Marienkirche wurde, die einem
„Kronjuwel Gottes gleich den Mit-
telpunkt der Stadt Gelnhausen bil-

de“. „Die Via Regia Geln-
hausens als Heeres- und
Kriegsstraße“ mit Gäste-
führerin Sigrid Haas von
11 bis 12.30 Uhr und von
14 bis 15.30 Uhr: Die
Stadt Gelnhausen wurde
am 25. Juli 1170 durch
den Stauferkaiser Fried-
rich I. - Barbarossa - an
der bestehenden Reichs-
straße, der Via Regia, ge-
gründet. Die Straße
brachte Fernhändler,
neue Bürger und Reich-
tum in die Stadt aber
auch Krankheiten wie die
Pest und damit den Tod.
„In Gelnhausen Türmen
gehen“ mit Gästeführer
Heinz Frischkorn von 14
bis 15.30 Uhr: Teilnehmer
erleben die Türme der

Stadt nicht nur von außen, sondern
gelangen auch hinein. Für Gäste mit
eingeschränkter Mobilität ist diese
Führung nicht geeignet.
„Gelnhausens Gassennamen“ mit
Gästeführerin Helga Schneevogl
und Gästeführer Daniel Christian
Glöckner von 11 bis 12.30 Uhr und
von 14 bis 15.30 Uhr: Gassennamen
dienen der Orientierung in einer
Stadt. Sie werden unterteilt in läng-
liche Gebilde und Plätze. In der
Gelnhäuser Altstadt erzählen Gas-
sen authentische Geschichten di-
rekt an Ort und Stelle und vermit-
teln Leben auf Schritt und Tritt. Die
Gäste entdecken Gassen und Stra-
ßen, die unüblich sind und hören
von Reusen und Herlen, von Fürs-
ten, Fratzen und Petersilie.
Weitere Auskünfte erteilt das Team
der Tourist-Info, 06051 830-300
oder -301. sem

Highway To Heaven: Die Marienkirche
steht im Mittelpunkt dieser Führung
zumWeltgästeführertag. Weitere span-
nende Zeitreisen werden kostenlos am
25. Februar angeboten. Foto: PM

Gelnhausen bleibt
„ausgezeichneter
Wohnort“
Gelnhausen – ObWillkommenspa-
kete, besondere Mobilitätsangebo-
te, Terminvereinbarungen auf der
Website oder eine zentrale Anmel-
destelle für die Kinderbetreuung: In
Gelnhausen und weiteren Städten
und Gemeinden im Main-Kinzig-
Kreis gehören solche Angebote zum
Standard und sind fester Bestand-
teil der kommunalen Dienstleistun-
gen. Die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Hanau-Gelnhausen-
Schlüchtern hat Gelnhausen des-
halb zum dritten Mal zum „Ausge-
zeichneten Wohnort für Fachkräf-
te“ ernannt.
Des Weiteren wurden Bad Soden-
Salmünster, Birstein, Bieberge-
münd, Flörsbachtal, Freigericht,
Jossgrund, Linsengericht, Sinntal,
Steinau an der Straße und Wäch-
tersbach ausgezeichnet. sem

Neujahrsempfang des Lion Club
Meteorologe und Klima-
forscher Dr. Tim Staeger
hält interessanten Vor-
trag über den globalen
Klimawandel und des-
sen Auswirkungen.

Gelnhausen – Der Lions ClubMain-
Kinzig Interkontinental hatte dieser
Tage zu seinem traditionellen Neu-
jahrsempfang im Main-Kinzig-Fo-
rum, dem Sitz der Kreisverwaltung in
Gelnhausen, eingeladen. Zahlreiche
Interessierte füllten die Reihen im
Sitzungssaal des Kreistags, um den
Vortrag des renommierten Meteoro-
logen und Klimaforschers Dr. Tim
Staeger über den globalen Klima-
wandel und dessen Auswirkungen –
speziell vor der eigenen Tür in Hes-
sen – zu hören. Eindrucksvoll zeigte
der TV-bekannte Wetterexperte die
Veränderungen seit dem vorindus-
triellen Zeitalter auf und verdeutlich-
te den direkten Einfluss des Men-
schen auf den Klimawandel.
Dr. Staeger präsentierte alarmieren-
de Daten zur globalen Oberflächen-
temperatur, die seit 1850 signifi-
kant angestiegen ist. Anhand unter-
schiedlicher Schaubilder und Grafi-
ken visualisierte er sehr anschaulich
den Zusammenhang zwischen Tem-
peratur und CO2-Belastung. „Die
jährliche CO2-Konzentration in der
Luft hat von Anfang der 1960er Jah-
re bis heute von 320 auf über
420ppm zugenommen, mit einer
weiter steigenden Tendenz“, unter-
strich er. Auch andere Treibhausga-
se wie Stickstoff-Trifluorid und
Schwefelhexafluorid seien vermehrt
nachweisbar. Besonders deutlich
zeigte er in seinem Vortrag, dass die

Temperaturentwicklung über Jahr-
zehnte und Jahrhunderte nachweis-
lich steigt. Er betonte, dass sich der
Erwärmungstrend der vergangenen
Jahrzehnte deutlich von den natürli-
chen Schwankungen abhebe. Zu-
dem sei der CO2-Gehalt der Luft
weltweit messbar und habe sich seit
1990 in erheblich und nachweislich
nach oben entwickelt.
„Das bleibt nicht ohne Folgen und
wir alle erleben sie hier in der Regi-
on“, betonte Staeger. So hätten sich
die Hitzetage in Hessen im Sommer-
halbjahr von etwa fünf bis zehn Ta-
gen im Jahr 1880 auf bis zu 25 Tage
im Jahr 2020 erhöht. Exemplarisch
am Beispiel Frankfurt zeigte er auf,
wie Hitzewellen seit 1950 zunäh-

men. „Ab den 1990er Jahren sind
signifikante Steigerungen erkennbar
und die Folgen bekommen wir zu
spüren. Denken Sie etwa an die ver-
mehrt auftretenden Starkregenereig-
nisse, bedingt durch die steigende
Luftfeuchtigkeit bei höheren Tempe-
raturen“, machte Staeger deutlich.
Anhand verschiedener Karten veran-
schaulichte er, dass immer mehr hes-
sische Regionen von Starkregener-
eignissen betroffen sind, während
gleichzeitig anhaltende Hitzewellen
zu Trockenheit und Wasserknapp-
heit führten. Dies lasse sich – ange-
sichts der Auswirkungen auf die Bin-
nenschifffahrt, aber auch auf unserer
aller Wasserversorgung – immer we-
niger ignorieren.

Weiter führte der Wetterexperte
Beispiele für globale Temperaturdif-
ferenzen und deutlich erkennbare
Veränderungen in unterschiedlichs-
ten Weltregionen an. „Besonders
betroffen ist die Arktis mit ihrem
sehr empfindlichen Ökosystem. Seit
Jahren geht in dieser Region die Eis-
fläche zurück. Sie hat sich innerhalb
der letzten 43 Jahre um drei Millio-
nen Quadratkilometern verringert“,
stellte er fest. Gehe es in diesem
Tempo weiter und wirkten keine
neuen und unvorhersehbaren Wet-
terphänomene ein, könne die Regi-
on ab dem Jahr 2050 im Sommer
eisfrei sein. Dies wirke sich ganz er-
heblich auf den Meeresspiegel aus,
der dann entsprechend ansteige.

„Küstenregionen und große Städte
in Meeresnähe sind bereits jetzt be-
troffen“, so Staeger.
Am Ende rückte der Wetter- und Kli-
maexperte die Herausforderungen,
global und regional gegenzusteu-
ern, in den Fokus. „Alle Messwerte
zeigen eine klare Aufwärtsten-
denz“. Er betonte, dass die Meteo-
rologie nicht schwarzmale, sondern
lediglich darstelle, was messbar
und offensichtlich sei. „Wer diesen
wissenschaftlich festgestellten Tat-
sachen mit offenen Augen begeg-
net, sieht klar und deutlich, welch
enormer Handlungsbedarf besteht,
um den Klimawandel einzudämmen
und die Folgen zu mildern“, endete
er mit deutlichem Appell.

Lions-Präsident Georg Sislak (links) dankte Dr. Tim Staeger für den anschaulichen Vortrag zum Klimawandel und dessen Auswir-
kung auch für Hessen. Foto: PM
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Gemeinsamer
Kita-Leitungstag
Freigericht – Kürzlich haben sich
die Kita-Leitungsteams der Freige-
richter Kindertageseinrichtungen
zusammen mit den Vorgesetzten
und der Kitaverwaltung zu einem
gemeinsamen Leitungstag getrof-
fen. Zu Beginn der Veranstaltung
wurden im Rathaus organisatori-
sche und pädagogische Themen be-
sprochen. Nachmittags folgte dann
eine gemeinsame Wanderung mit
Alpakas und Lamas beim Freige-
richter „Sonnenhof“, bei der alle
TeilnehmendenWissenswertes über
die Tiere erfahren konnten. Dafür
ein herzliches Dankeschön an Herrn
Wendt vom „Sonnenhof“.

Die Kooperation und Vernetzung al-
ler Kitas ist in der Gemeinde Freige-
richt seit Jahren – insbesondere
auch mit gemeinsamen Fortbildun-
gen und Themenveranstaltungen –
fest verankert.
Die katholische Kirchengemeinde
St. Peter und Paul und die Gemein-
de Freigericht suchen für mehrere
der insgesamt neun Freigerichter Ki-
tas personelle Verstärkung und
nehmen Bewerbungen gerne entge-
gen. Die jeweiligen Stellenangebote
sind unter https://stpeterundpaul-
kitas.de/ und www.freigericht.de/
politik-verwaltung/aktuelles/karrie-
re/ zu finden. ari

Die Kita-Leitungsteams erfuhren interessante Fakten über Al-
pakas und Lamas während einer Wanderung. Foto: PM

Wanderfalken werden vergiftet

Freigericht – Vogelschützer Wer-
ner Peter berichtet, dass es in Som-
born wiederholt zu Vergiftungsta-
ten an seltenen Wanderfalken ge-
kommen ist. So auch vergangene
Woche: Als ein Fußgänger mit sei-
nem Hund unterwegs gewesen ist,

habe er auf einem Acker bei Freige-
richt-Somborn einen Wanderfalken
im apathischen Zustand und mit
Vergiftungserscheinungen gefun-
den. Da der Fundplatz unmittelbar
an einem langjährig besetzten Brut-
platz des seltenen Falken lag, könne

davon ausgegangen werden, dass
hier eine Vergiftungsattacke abge-
laufen sei, so Peter. Bereits 2015
wurde an diesem Somborner Brut-
platz neben einer vergifteten Haus-
taube ein toter Wanderfalke gefun-
den. Untersuchungen des toten Vo-
gels durch die Uni Gießen erbrach-
ten damals die Feststellung, dass
eine Vergiftung mit E 605 vorlag.
Wanderfalken sind schnelle Vogel-
jäger und erbeuten vorrangig wilde
Tauben im Flug. Da gelegentlich
auch Brieftauben geschlagen wer-
den, sei diese Vogelart schon immer
bei Taubenzüchtern verhasst. Ob-
wohl diese Falken streng geschützt
seien, fänden immer noch Nachstel-
lungen statt, so Peter. Meist wür-
den dann mit Gift präparierte Haus-
tauben in der Nähe von Wanderfal-

kenbrutplätzen ausgelegt. Im Main-
Kinzig-Kreis sei dies bereits der drit-
te Vergiftungsanschlag, aber die
Dunkelziffer sei hoch.
Anders als beim Giftanschlag in
2015 habe der Wanderfalke dies-
mal überlebt nachdem er zur Falk-
nerei auf der Ronneburg gebracht
worden war. Dank der mehrtägigen
Pflege durch Falkner Walter Rein-
hart und seiner Assistentin Dagmar
Dohnalek habe der Falke gerettet
und wieder freigelassen werden
können.
„Aufgrund des Fundzustandes und
des Genesungsprozesses lag nach
Reinhart hier einwandfrei eine Ver-
giftungsattacke vor“, schreibt Pe-
ter.
In den siebziger Jahren waren Wan-
derfalken bundesweit vom Ausster-

ben bedroht und in ganz Hessen
brütete nur noch ein einziges Paar.
Der Falke war auch im heutigen
Main-Kinzig-Kreis über Jahrzehnte
ausgestorben. Infolge von Brut-
platzverbesserungen unter seiner
Federführung als ehrenamtlicher
Mitarbeiter der Vogelwarte Helgo-
land sei die Art heute wieder mit
sehr wenigen Brutpaaren im Kreis-
gebiet heimisch, erklärt Peter.
Ausgebrachte Gifttaubenköder
stellten überdies auch eine erhebli-
che Gefährdung für Menschen, ins-
besondere Kinder und frei laufende
Hunde dar. Es handele sich bei dem
Artenschutzverstoß keinesfalls um
ein Kavaliersdelikt, weshalb auch
bei der Polizeistation Gelnhausen
Anzeige gegen Unbekannt erstattet
worden sei. sem

Hat die Giftattacke überlebt: Der Falke kurz vor seiner Freilas-
sung. Foto: PM

0 g/km | CO Effizienzklasse A+++ | Weitere Informa
Auto Center Milinski GmbH
Am Germanenring 5 • 63486 Bruchköbel
Telefon 0 61 81 / 57 89 00 • info@ac-milinski.de
www.milinski.de

MG4 Electric 51 kWh Standard: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,0 (WLTP¹) |
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km | Elektrische Reichweite EAER/EAER city: 350 km/
492 km (WLTP¹) | ¹ Weitere Informationen unter https://mgmotor.de/dat-hinweis | Abbildung
zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
² Ein unverbindliches Privat-Leasingangebot der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching für
das Fahrzeug MG4 Electric 51 kWh Standard in Dover White Uni, Anschaffungspreis 34.990 €, 0 € Sonderzahlung,
249 € mtl. Leasingrate, 48 Leasingraten, 10.000 km Laufleistung pro Jahr, 11.952 € Gesamtbetrag aller Raten &
Sonderzahlung, Bonität vorausgesetzt. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. und zzgl. 999 € (inkl. MwSt., separate
Berechnung) Transportkosten. Angebot gilt im Zeitraum 29.01.2024 bis 31.03.2024.

Nurvom29.01.2024-31.03.2024

Ab249€mtl.ohneAnzahlung²
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MG4Electric imPrivatleasing schon
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Jetztanfragen
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Passionsspiele spenden Einnahmen
Bad Soden-Salmünster – Am
Samstag, 17. Februar, starten die
Passionsspiele Salmünster in ihre
16. Saison. In zwölf Aufführungen
wird unter dem Motto „Suchet,
dann werdet ihr finden” die Lei-
densgeschichte Jesu neu interpre-
tiert in der Barockkirche St. Peter
und Paul gezeigt. Die Einnahmen
aus diesem Projekt fließen zum Teil
an gemeinnützige Einrichtungen.
„Mit unseren Spendenprojekten
wollen wir diese Organisationen
nicht nur finanziell unterstützen.
Wir möchten sie auch ein wenig
mehr ins Rampenlicht rücken, denn
die wichtige Arbeit, die hier geleis-
tet wird, wird oft übersehen. Es soll
ein Zeichen unserer Anerkennung
für die beispiellose Arbeit am
Nächsten sein.” betont Monique
Hornikel, PR-Beauftragte der Passi-
onsspiele Salmünster.
Für die Saison 2024 wurden zwei
Vereine ausgewählt, die sich um
das körperliche und seelische Wohl
der Menschen kümmern:
Der Verein für sozialpädagogisches
Management e.V. (VSPM) betreut
Kinder und Jugendliche in intensiv-
und traumapädagogischen Wohn-
gruppen. Die jungen Menschen, die

aus instabilen familiären Verhältnis-
sen kommen, erhalten in den
Wohngruppen Zuwendung und Un-
terstützung, um gestärkt heran-
wachsen zu können. Um ihnen vor
Ort ein echtes Zuhause bieten zu

können sowie auf die individuellen
Bedürfnisse der Kinder und Jugend-
lichen einzugehen, ist der Verein
auf Spenden angewiesen. Zum
Schutz der Bewohner und Betreuer
bleiben die genauen Orte der

Wohneinheiten vertraulich, befin-
den sich jedoch auch in unserer Re-
gion. Als weiteres Spendenprojekt
haben die Passionsspieler die Vo-
raushelfergruppe der Feuerwehr
Bad Soden-Salmünster ausgewählt.

Geht ein Notruf unter der Nummer
112 ein, wird nicht nur der Ret-
tungsdienst, sondern auch die aus-
gebildeten Voraushelfer informiert,
die oftmals viele Minuten vor dem
Rettungswagen an einem Notfallort
eintreffen und somit eine frühere
Erstversorgung gewährleisten kön-
nen. Die Voraushelfer nutzen Spen-
den zur Aus- und Weiterbildung von
Voraushelfern sowie zur Instand-
haltung und Erweiterung der Aus-
rüstung.
Die Passionsspiele Salmünster
spenden einen Teil der Einnahmen
aus dem Kartenverkauf an diese
Projekte und lädt die Besucher wäh-
rend der Aufführungen dazu ein,
ebenfalls einen kleinen Beitrag zu
leisten.
Vorab ist dies per Banküberweisung
möglich.
VSPM: Verein für sozialpädagogi-
sches Management e.V., IBAN Nr
DE84 3702 0500 0001 3637 01,
Bank für Sozialwirtschaft, Verwen-
dung: „Stationäre Hilfen”.
Voraushelfergruppe: Stadt Bad So-
den-Salmünster, IBAN: DE 89 5305
1396 0001 0017 54, Kreissparkasse
Schlüchtern, Verwendung: „Vo-
raushelfer” oder „AED“. ari

Als ein Spendenprojekt haben die Passionsspieler die Voraushelfergruppe der Feuerwehr Bad
Soden-Salmünster ausgewählt. Foto: PM

Dadurch wird der Darm wie durch ein
sanftes Training von innen heraus zur
Bewegung animiert und der Bauch fühlt
sich endlich wieder angenehm leicht an.
Noch dazu wirkt es rein physikalisch
und führt selbst bei langfristiger Ein-
nahme zu keinem Gewöhnungseffekt.

Wir meinen: sehr empfehlenswert!

Kijimea Regularis ist deutschland-
weit in Apotheken oder direkt beim
Hersteller unter www.kijimea.de
erhältlich.

Verstopfung, träge Verdauung und
ein unangenehmer Blähbauch sind
eine wahre Last. Die gute Nachricht:
Es gibt ein Produkt, das die Darmakti-
vität auf natürliche Weise in Schwung
bringt – und auch einen Blähbauch
verschwinden lässt.

Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung führen
häufig zu einer reduzierten Darmak-
tivität. Der Transport der Nahrung
durch den Darm dauert dann deutlich
länger und die Verdauung gerät ins
Stocken – unregelmäßiger Stuhlgang
oder sogar Verstopfung sind die Folge.
Doch es gibt Hilfe aus der Forschung
(Kijimea Regularis, Apotheke).

Kijimea Regularis aktiviert die
Verdauung und lässt den Blähbauch
verschwinden: Die enthaltenen Fasern
natürlichen Ursprungs quellen im Darm
auf und dehnen die Darmmuskulatur
sanft. Dadurch erhält sie den Impuls,
sich wieder zu bewegen. So kommt
der Darm aus eigener Kraft wieder in
Schwung und die Verstopfung löst sich –
planbar und zuverlässig.

Kijimea Regularis lässt sich kinder-
leicht in den Alltag integrieren: Nach
Bedarf zwei- bis dreimal täglich einen
Löffel des einzigartigen Granulats in
ein Glas Wasser einrühren und trinken.

Schluss mit Verstopfung!
Tipp: So lässt sich die Verdauung aktivieren

vität auf natürliche Weise in Schwung 

Schluss mit Verstopfung!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und
Cimicifuga racemosa Trit. D2. HomöopathischesArzneimittel beiNeuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen,Migräne.www.dorisol.de•ZuRisiken
undNebenwirkungen lesenSie die Packungsbeilage und fragenSie IhreÄrztin, IhrenArzt oder in Ihrer Apotheke.• PharmaSGPGmbH, 82166Gräfelfing

Schmerzen in Rücken,
Nacken oder Kopf?
Nervenschmerzen sind vielfältig

Thema Nervenschmerzen

Wiederkehrende Rückenschmerzen?
Nackenschmerzen, die ausstrahlen? Sogar
Kopfschmerzen? Diese Beschwerden ma-
chen den Alltag von Millionen Menschen
zur Qual.Was viele nicht wissen: Das sind
häufig Symptome von Nervenschmerzen.
Diese können durch langes Sitzen, Stress
oder verspannte Muskeln ausgelöst wer-
den. Betroffene greifen oft zu herkömmli-
chen, entzündungshemmenden Schmerz-
tabletten –meist ohne dauerhaften Erfolg!
Kein Wunder, denn die Ursache sind
oftmals keine Entzündungen, sondern
geschädigte Nerven. Doch es gibt eine na-
türliche Schmerztablette namens Dorisol,
die belastende Nervenschmerzen in Rü-

cken, Nacken
und Kopf na-
türlich wirksam
behandelt. Eine
spezielle Kombi-
nation bewähr-
ter Wirkstoffe
macht es mög-
lich! Einer dieser
natürlichen Arz-

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Für Ihre Apotheke: 

neistoffe: Cimicifuga racemosa. Dieser
pflanzlicheWirkstoff hat sich laut Arznei-
mittelbild bei Verspannungen imRücken-
und Nackenbereich, aber auch bei mi-
gräneartigen Kopfschmerzen als hilfreich
erwiesen. Dabei ist Dorisol gut verträglich
und hat keine bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Mir helfen
die Tabletten. Ich
habe chronische
Verspannungen
im Nacken- und
Schulterbereich

mit teilweise starken Schmerzen. Ich
nehme morgens, mittags und abends eine
Tablette seit einer Woche und fühle mich
viel besser! (Frank L.)

Medizin ANZEIGE



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0205SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Internet: W24KEGB

GLACIER- &
BERNINA-EXPRESS
Kurzreise mit Fahrten in den
schönsten Zügen der Schweiz
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 1x ÜN/HP im ***Adaastra Boutique
Hotel in Naters (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü)

• 2x ÜN/HP im ***Hotel Sommerau in Chur
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü)

• Fahrt im GLACIER-EXPRESS von Brig
nach Chur im reservierten Panorama-
wagen 2. Klasse inkl. Mittagssnack

• Fahrt im BERNINA-EXPRESS von Tirano
nach St. Moritz bzw. Pontresina im
2. Klasse-Wagen

• Gästekarte Chur
• Ortstaxe

Fr. 08.03.24 -Mo. 11.03.24 ab € 969,- p.P.
Do. 28.03.24 - So. 31.03.24 ab € 969,- p.P.
Fr. 10.05.24 -Mo. 13.05.24 ab € 989,- p.P.
Do. 30.05.24 - So. 02.06.24 ab € 989,- p.P.
Do. 20.06.24 - So. 23.06.24 ab € 989,- p.P.
Do. 18.07.24 - So. 21.07.24 ab € 989,- p.P.
Do. 15.08.24 - So. 18.08.24 ab € 989,- p.P.
Do. 05.09.24 - So. 08.09.24 ab € 989,- p.P.
Mo. 30.09.24 - Do. 03.10.24 ab € 979,- p.P.
Do. 03.10.24 - So. 06.10.24 ab € 979,- p.P.

(EZZ ab € 110,-)

4 TAGE
p.P. ab

€ 969,-

Internet: A24AHSI

Siziliens Highlights
Catania - Ätna - Taormina -
Syrakus - Palermo - Messina
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis
Frankfurt nach Catania (genaue Flugzeiten
noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Catania
• 7x ÜN/HP (Frühstücksbuffet bzw.
evtl. Frühstücksbox am Abreisetag,
3-Gang-Abendmenü mit Gemüsebuffet)
im ****ELI Hotel in Sant'Alessio Siculo,
nur durch die Promenade vom Strand
getrennt

• Ihr Ausflugsprogramm mit örtl.,
deutschsprechender Reiseleitung:
Stadtrundgang Catania, Spaziergang auf
den Silvestri-Kratern des Ätnas (Auffahrt
auf 3000 m Höhe vor Ort buchbar),
Stadtführung Syrakus, Stadtführung
Palermo, Spaziergang zur Burg Castello
di Lombardia in Enna, Aufenthalt Villa
Romana del Casale bei Piazza Armerina,
Stadtbesichtigung Messina, Aufenthalt
Wallfahrtskirche mit der Schwarzen
Madonna in Tindari

• 1 Freizeittag
Aufpreis pro Person:
Ausflug Savoca und Forza d’Agro inkl.
Bustransfer und deutschsprechender
Reiseleitung € 50,-

Mi. 20.03.24 -Mi. 27.03.24 ab€1.189,- p.P.
Do. 25.04.24 -Do. 02.05.24 ab€1.219,- p.P.
Do. 23.05.24 -Do. 30.05.24 ab€1.269,- p.P.
Mo. 16.09.24 -Mo. 23.09.24 ab€1.249,- p.P.

(EZZ ab € 200,-)

p.P. ab

€ 1.189,-

Florenz im Frühjahr
Leistungen:
• Reise im 5 STERNE
STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im

****C-HOTEL in Florenz
• Stadtführung Florenz
Aufpreis pro Person:
Ausflug Spezialführung Florenz
mit Kunstsammlung Uffizien
(inkl. Eintritt & Führung)
und historischem Stadtteil
Oltrarno € 90,-*

Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.
*Vor-Ort-Preis: + 10%.
So. 10.03.24 - Do. 14.03.24

ab € 799,- p.P.
Mo. 27.05.24 - Fr. 31.05.24

ab € 1.159,- p.P.
(EZZ ab € 335,-)

Internet: A24ACFL

5 TAGE
p.P. ab

€ 799,-

Internet: A24AGRH15

Vielseitiges Rheintal
mit MS SE-MANON
Leistungen:
• Hin- und Rücktransfer bis
Düsseldorf/ ab Frankfurt

• Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie (5x ÜN)

• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle
zur Kabine und zurück

• Ihr Alles-Inklusive-Paket: Frühstück,
4-Gang-Mittagessen oder Buffet,
Nachmittagskaffee/-tee mit Gebäck,
4-Gang-Abendessen oder Buffet,
kleinem Mitternachtssnack (beginnt mit
dem Abendessen am Einschiffungstag und
endet mit dem Frühstück am Aus-
schiffungstag) In der Zeit von 10.00 -
22.00 Uhr stehen Ihnen Hauswein, Bier
vom Fass, alkoholfreies Bier, Softdrinks,
Säfte, Kaffee/Tee und Mineralwasser
kostenfrei zur Verfügung.

• Willkommens-Sekt & Galadinner als
5-Gang-Menü u.v.m.

Mi. 24.04.24 - Mo. 29.04.24 ab € 949,- p.P.
und Sonderpreis für 2. Person

6 TAGE
p.P. ab

€ 949,-



HÄUSER - ANGEBOTE

DHH in Maintal-Dörnigheim
zu verkaufen. Gute Anbindung,
5 min zum Bahnhof. 115 m² Wohn-
fläche auf 2 Etagen. 5 Zimmer,
Wohnküche, Bad, Gäste-WC. 54 m²
Nutzfläche. 480 m² eingewachsenes
Grundstück. Garage, Gartenhaus.
Frei nach Absprache. 510.000,- €.
Chiffre Z 2350317

Privatverkauf, Dietzenbach - Nähe
Altstadt, leeres 1 Fam.- Haus, 6 Zi.,
Tageslichtbad, große ausbaubare
Scheune mit 141 qm, 140 qm
Wohnfl., Iso-Fenster, Oel ZH, kleiner
Garten, nur € 495.000,-- Mobil
0171-5117060

Privatverkauf, Handwerkerlie-
genschaftbeiSbfOF-OstWhsmit
3Wg 211,Lager/Gara-
ge230,Grd486qm,Leerstd.Preis VS
whj2493@gmail.com

HÄUSER - KAUFGESUCHE

GESUCHT: 1-2-Fam.-Haus, massiv,
Keller, Garage, in sehr ruhiger Lage,
privat, in Erlensee. Preis VB nach
Besichtigung. ☎ 06074 - 35490

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus,
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Für Ärztin aus Köln gesucht:
Eine 2-3 Zi/ETW in F/M + ca. 30 km
Umkreis bis ca. 400.000 Euro
Wendeburger Handelshaus
GmbH J.Warnecke 01774460713

SucheWohnung zumKauf von
privat
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

Of/Bürgel: Ansprechendes, helles
Loft AB in kl. Wohneinheit, 80 m², (1
gr. R.), Duschbad, sep. Eingang, EG,
neu renov. an max. 2 Pers. zu verm.
KM 790 € +NK 250 €. Tel. 069 864313

3 ZW Seligenstadt Mainhausen
84m², gepfl. 3 FH, EBK, Tgl. Bad, Gar-
ten, Schwimmteich, ideal für 2 Per.
830€ + N + K. Tel: 0176 641 390 91

Rodgau-Du, 4,5 ZW. ca. 75m². 1.OG.
K.-Raum + Balkon. 650€ KM + NK + 2
MMT. ☎ 06106/23344, ab 14 Uhr

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Helle 2-ZW, ca. 60m², Blk., TB, re-
nov., ruhiges 6-FH, in Rodgau- Hain-
hausen an NR o. Tiere, ab sofort,
680€ KM+ 170€ NK zzgl. 3MM Kt. zu
vermieten ☎ 0172-6903018

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Nachmieter für 3 ZKBBptr. in ruhi-
gem 2 -FH ca. 70 qm, renov.
Nähe Stadthalle Tempelsee. Miete
780 + Umlagen + Kt. an Ehepaar
mittl. Alters , NR , keine Haustiere
gesucht. Tel. 83009780

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3 Z. Whg. in Langen, ca. 65m², Kü-
che, Bad, Teil möbiliert, ruhige Lage.
550€ + NK + 3 MMK an NR.
☎ 06103/21547

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Wächtersbach-Stadt, 5-ZW, EG u.
DG, Küche, 2x Bad/WC, G-WC, ca.
145 m² Wfl., ca. 70 m² Blk. z. Tl. über-
dacht, Geräte/Trockenraum. Nähe
Bahnhof u. Innenstadt. 1.350,- € mtl.
+ NK + 3 MM Kt., ab ca. 02/2024
beziehbar. Kontaktaufnahme: ab 19
Uhr unter ☎ 0176 - 52 80 09 42.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

2-3 Zi-Whg, ca. 65 m², mit Terrasse
oder Balkon + Keller in ruhigem
Haus und Umfeld von pensionierter
Lehrerin im Nahbereich OF gesucht.
KM max. 900 €. Tel. 06129502441

Unternehmerfamilie mit 3 Kin-
dern sucht großeWohnung

(mind.4-Zi.) oderHaus im Stadtge-
biet Offenbach☎ 0173 - 321 90 96

2- 3 Zi. Whg. in Offenbach, von sol-
ventem Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

70 m² Dienstleistungsfläche im
Innovationszentrum
Langenselbold Ringstraße 33-39,
ideale Nutzung für Büro- oder
einen gesundheitsorientierten
Nutzungsschwerpunkt kurzfristig zu
vermieten, Hahn Gruppe
Tel.: 02204-9490-230,
info@hahnag.de

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Bebautes Grundstück privat zu
verkaufen Rödermark-Urberach.
Ca. 900qm.
Tel. 0171 8741450

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zumKauf.Gerne auch ver-
wildert. Tel. 0162 9486045 oder
E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

GARAGEN

Einzelgarage Offenbach, Rathen-
austr. zu vermieten, eletrischer Tor-
antrieb, ab 01.03.24, 85€ p.M.
Tel. 069885323

Garage zu vermieten in
Steinberg,Pr.90€/monatl.+3MMK,-
Tel.0170 3520307

2 oder 3 ZKB in Seligenstadt /
Umgebung gesucht Suche 2/3
ZKB DG mit Loggia oder EG mit
Garten / Dusche / EBK /Stellplatz
ab sofort gesucht Warm max.
1000€ w. 59 zahle Miete gerne
jährlich 0176-61708223

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Zwei-Zimmer Wohnung zu
verkaufen. In 63486 Bruchköbel
von privat für 219.000 €. Vollständig
renoviert im 4.OG mit Balkon.
Kontakt: KyriakosK@outlook.de

OF - Bürgel, 3-ZW in 3-Familien-
haus, ruhige Lage, EG, 70 qm,
Gartenterasse, 725 € + NK + Kt.
Tel.: 069-863068

Carmen Brönner will
an die Rathausspitze
Freigericht – Einstimmig wurde
Carmen Brönner im Heinrich-Stadl
in Somborn in der Mitgliederver-
sammlung der Wählergemeinschaft
Die Freigerichter zur Bürgermeister-
kandidatin für die Wahl am 9. Juni
gewählt.
Über allen ihren Themen stünden
Transparenz und Kommunikation,
erklärt die 54-Jährige. „Ich bin er-
reichbar und empathisch und suche
gemeinsam nach Lösungen“ erklärt
sie. Ob in Verwaltung, Bürgerschaft
oder Politik: Sie wolle motivieren,
mitnehmen und im Team arbeiten.
Das sei sie als Niederlassungsleite-
rin im Baustoffhandel gewöhnt. Mit
14 Jahren trat sie der Jungen Union

bei, setze sich damit seit vier Jahr-
zehnten für ihre Heimat Freigericht
ein.
Sie bekleidete Funktionen in Ge-
meindevertretung, in Fraktionsvor-
sitz und Ausschuss, ist seit 2021
Mitglied im Gemeindevorstand.
Auch im örtlichen Vereinsleben ist
sie seit vielen Jahren aktiv. Als Mut-
ter von zwei erwachsenen Söhnen
sehe sie das Thema Jugend als sehr
wichtig an.
„Ein Jugendzentrum wäre toll, aber
einfach nur ein freier Platz, wo man
Musikhören, Pizza essen und nicht
verjagt wird, wäre inzwischen
schon erwünscht“, teilt sie nach ei-
nem Treffen mit Freigerichter Ju-

gendlichen mit. Auch geflüchtete
Menschen, Senioren sowie das The-
ma „Inklusion“ sei ihr wichtig. Da-
von habe man früher viel gehört,
sagt sie. Jetzt sei das Thema kaum
noch besetzt.
Wenn jemandem ein bestimmtes
Thema unter den Nägeln brenne,
sei jeder zum Austausch willkom-
men, sagt die Kandidatin: „Ich freue
mich sehr darauf, die Bürgerschaft
Freigerichts mit ihren unterschiedli-
chen Erfahrungen und Lebenssitua-
tionen noch weiter kennenzulernen.
Ich habe ein offenes Ohr für alle.
Lassen Sie uns zusammenarbeiten
und die Gemeinde weiter nach vor-
ne bringen.“ sem

Bürgermeisterkandidatin Carmen Brönner mit Josef Pagitsch, Heinz Niereisel, Martin Pagitsch,
Ortwin Hackenberg von Die Freigerichter (von links). Foto: PM

Sommerferienprogramm
Freigericht – Das Jugendreferat
der Gemeinde Freigericht plant
auch für dieses Jahr wieder ein Pro-
gramm für Kinder und Jugendliche
in den letzten beiden Wochen der
Sommerferien. Anmeldungen sind
ab Mitte Mai möglich.
In der Zeit vom 12. bis 23. August,
wird es eine bunte Auswahl an Pro-
gramm für Groß und Klein geben.
Alle Jugendlichen zwischen elf und
15 Jahren können in dieser Zeit an
Tagesangeboten teilnehmen, das
aus Spiel-, Sport- und Freizeitange-

boten besteht. Auch Ausflüge sind
geplant. Dabei ist die Anzahl der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
auf 15 Personen begrenzt.
Für Kinder im Alter zwischen sechs
und zehn Jahren werden Wochen-
programme vorbereitet. Bestehend
aus Spiel-, Bastel-, Freizeit- und
Sportangeboten wird hier ein ab-
wechslungsreiches Programm er-
stellt, bei dem alle auf ihre Kosten
kommen. Die Kinder werden für
eine komplette Woche – entweder
vom 12. bis 16. August oder vom

19. bis 23. August – angemeldet.
Feste Mittagsverpflegung und Ge-
tränke werden in beiden Alters-
gruppen bereitgestellt und eine
Vielzahl an Betreuern und Betreue-
rinnen sorgen dafür, dass alle Kin-
der und Jugendlichen eine tolle Zeit
mit viel Spaß haben werden.
Nähere Informationen zur Jugend-
arbeit gibt es im Jugendreferat der
Gemeinde unter 06055 916-336
oder 346, per E-Mail an ju-
gend@freigericht.de oder im Inter-
net unter www.freigericht.de. ari

Musikschule lädt zu einem offenen Workshop
Freigericht – Die Bandprojekte der
Musikschule Main-Kinzig sind seit
Jahren ein erfolgreiches Aushänge-
schild der kooperierenden Arbeit
mit der Kopernikusschule. Begleitet
wird das Band-Angebot durch ein
umfangreiches Angebot an Instru-

mentalunterricht, Workshops, Kon-
zerten und Freizeiten vor Ort. Der
nächste offene Workshop für band-
interessierte Jugendliche und junge
Erwachsene unter der Leitung von
Christoph Schneider wird am Sams-
tag, 17. Februar, von 10.30 bis 12.30

Uhr in der Freigerichter Schule ange-
boten. Hierzu und auch zu weiteren
musikpädagogischen Angeboten in
der Region können sich Interessierte
an die Musikschule Main-Kinzig
wenden, unter info @mkk-musik.de
oder 06051 14015. sem



Hundekotbeutelspender
in Hasselroth
Hasselroth – Zur Verbesserung der
Umwelt, hat das Ordnungsamt auf-
grund eines Beschlusses der Ge-
meindevertretung zwanzig Hunde-
kotbeutelspender für die Gemeinde
Hasselroth angeschafft. Die Spen-
der haben eine grüne Farbe und
sind mit einem gelben „belloo“
Hunde-Aufkleber versehen. Selbst-
verständlich beinhalten die Spender
eine Vielzahl an Hundekotbeuteln,
die regelmäßig vom Bauhof aufge-
füllt werden. Neben den Hundekot-
beutelspendern steht eine schwarze
Mülltonne, damit der Hundekot in
den Mülltonnen auf direktem Wege
entsorgt werden kann. Diese Ton-
nen werden wöchentlich vom Bau-
hof geleert.
Zusammen mit dem Bürgermeister
Matthias Pfeifer hat das Ordnungs-
amt die zwanzig Standorte der Hun-
dekotbeutelspender (sogenannte
Schwerpunkte) beschlossen, die un-
ter anderem an den Friedhöfen der
drei Ortsteile liegen werden. Weite-
re Standorte sind Bolz- und Spiel-
plätze, Festplätze, Wald- bezie-
hungsweise Feldwege und viele
mehr. Sollten die Hundekotbeutel-
spender gut und vor allem ord-
nungsgemäß angenommen wer-
den, ist beabsichtigt, noch weitere
Spenderstationen in Hasselroth auf-
zustellen.
Bürgermeister Pfeifer und Ord-

nungsamtsleiter Kai Trageser hof-
fen auf eine rege Benutzung der
Hundekotbeutelspender im Sinne
der Umwelt. Aus diesem Grund ver-
trauen wir darauf, dass die Hunde-
kotbeutel nach Benutzung ord-

nungsgemäß in einem Mülleimer
beziehungsweise einer -tonne ent-
sorgt werden. Ein besonderer Dank
geht an die Mitarbeiter des Bauho-
fes für den Aufbau und das Auffül-
len der Hundekotbeutelspender. ari

Hoffen auf eine rege Nutzung der Hundekotbeutelspender:
Ordnungsamtsleiter Kai Trageser und die Mitarbeiter des Bau-
hofs Jan-Niklas Weinberger und Ralf Riedel (von links). Foto: PM

NEUE GESICHTER: Seit dem 1. Januar werden die gemeindlichen Kindertagesstätten wieder per-
sonell verstärkt. Juliane Poisel verstärkt das Team der Kindertagesstätte „Am Krähenwald“ im
Ortsteil Niedermittlau. Richard von Haugwitz verrichtet ein Jahrespraktikum als Fachhochschul-
praktikant in der gemeindlichen Kindertagesstätte „Hassel-Bande“ im Ortsteil Neuenhaßlau.
Bürgermeister Matthias Pfeifer und Hauptamtsleiter Siegfried Richter begrüßten die beiden
neuen Mitarbeiter und wünschten ihnen viel Erfolg bei ihren neuen Tätigkeiten. Auf dem Foto
(von links): Hauptamtsleiter Siegfried Richter, Juliane Poisel, Richard von Haugwitz, Bürger-
meister Matthias Pfeifer. ari/Foto: PM

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

WOHNMOBILE

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Gebr. Winterreifen zum
Teil mit Felgen, Monta-
geservice, Größe auf An-
frage, Tel. 0173-4117458Camper sucht Wohnmobil oder

Wohnwagen 0152/25754905

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Schluss mit den Lügen
beim Spritverbrauch!

www.duh.de
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Stadtteil mit Entwicklungsgarantie
Der Wächtersbacher
Stadtteil Waldensberg
steht vor Entwicklun-
gen, die das Leben der
Einwohner verbessern
werden.

Wächtersbach – Der Stadtteil Wal-
densberg steht vor zahlreichen Ent-
wicklungen, die das Leben der Be-
wohnerinnen und Bewohner nach-
haltig verbessern werden. Mit einer
aktuellen Einwohnerzahl von 419
ist Waldensberg der kleinste, aber
nicht minderbedeutende Stadtteil
von Wächtersbach.
Ein großer Schritt in die digitale Zu-
kunft: Der geplante Glasfaseraus-
bau wird die Internetgeschwindig-
keit in Waldensberg deutlich ver-
bessern. Damit wird den Bürgerin-
nen und Bürgern Zugang zu moder-
nen Technologien und die Teilnah-
me an der digitalen Gesellschaft er-
möglicht. Bürgermeister Andreas
Weiher: „Diese Investition ebnet
den Weg für Bildung, Kommunikati-
on und wirtschaftlichen Erfolg.“
Das Interesse an Fernwärme in Wal-
densberg ist überwältigend: 86 Pro-
zen der Hauseigentümer bekunden
ihre Begeisterung für diese umwelt-
freundliche Energieform. „Die über-
wältigende Zustimmung zur Fern-
wärme verdeutlicht, dass zukunfts-
sicheres Heizen kein abstraktes
Konzept, sondern eine gelebte
Überzeugung unserer Gemeinschaft
ist. Wir setzen gemeinsam auf nach-
haltige Energielösungen und tragen
so aktiv zum Umweltschutz bei.“,

so Bürgermeister Weiher erfreut.
Die Neufassung der Benutzungs-
und Gebührenordnung für die Ge-
meinschaftshäuser der Stadt Wäch-
tersbach wurde durch einstimmige
Empfehlung des Haupt- und Finanz-
ausschusses sowie mehrheitliche
Beschlussfassung der Stadtverord-
netenversammlung umgesetzt. Die
letzte Anpassung liegt bereits zehn
Jahre zurück. Wächtersbach liegt
damit im Vergleich zu Nachbarkom-
munen immer noch günstig. Gegen-
über den bisherigen Festsetzungen
sind erst bei einer tatsächlichen Kü-
chennutzung zusätzliche Gebühren
zu zahlen. Für das Gemeinschafts-
haus Waldensberg wurde eine mög-
liche Aufteilung der Gebühren je
nach Raumgröße beschlossen. Für
den kleinen Saal sind 60 Euro und

für den großen Saal 90 Euro zu zah-
len. Für die Sanierung des Gemein-
schaftshauses Waldensberg sind im
Haushalt der Stadt Wächtersbach
derzeit 130000Euro eingestellt.
Das Restaurant „Da Sandro“ soll
primär bei der Nutzung des Ge-
meinschaftshauses unterstützt wer-
den. Auch größere Feierlichkeiten
sind möglich.
Dank eines großzügigen Zuschusses
der Stadt Wächtersbach in Höhe
von 30000 Euro wurde das August-
Grefe-Haus von der evangelischen
Kirchengemeinde weitestgehend
barrierefrei umgebaut. Die neue
Pelletheizung und die barrierefreien
Einrichtungen stärken nicht nur die
Gemeinschaft, sondern auch die
Umweltfreundlichkeit des Hauses.
Das August-Grefe-Haus bietet ne-

ben dem Dorfgemeinschaftshaus
eine weitere Möglichkeit Veranstal-
tungen und private Feierlichkeiten
abzuhalten.
Die Pflegeeinrichtung des Main-Kin-
zig-Kreises ist ein Glücksfall für Wal-
densberg und ganz Wächtersbach.
Die Seniorendependance soll bis
Ende 2024 fertiggestellt sein. Die ge-
plante vollstationäre Pflegeeinrich-
tung mit 36 Einzelappartements auf
einer Ebene ist ein wegweisendes
Projekt für die Betreuung älterer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger.
Leisenwald und Waldensberg befin-
den sich im Beratungs-Prozess der
„Dorfmoderation“. Diese befasst
sich mit den Themenfeldern Nah-
versorgung sowie der sozialen und
kulturellen Infrastruktur. Die auf-
grund der bisherigen Beratungen

durch das Fachbüro zusammenge-
stellten Ergebnisse werden bald den
Arbeitskreisen vorgestellt.
Ein weiterer Schritt zur nachhalti-
gen Mobilität: Mit Carlos wird die
Stadt Wächtersbach zum Vorreiter
für flexible und individuelle Mobili-
tät. Der barrierefreie Bahnhof
macht Wächtersbach zum zentralen
Knotenpunkt für Pendler, und Car-
los bietet für nur 1,50 Euro Aufpreis
zur ÖPNV-Fahrt die letzte Meile
zum ÖPNV, auch spätabends.
Die mittelfristige Planung eines
Kläranlagenanschlusses für Leisen-
wald und Waldensberg an den Ab-
wasserverband unterstreicht das
Engagement für Umweltschutz und
langfristige Umweltsicherheit. Die
geschätzten Kosten von rund vier
Millionen Euro zeigen die Größe des
Vorhabens, das darauf abzielt, die
Abwasserentsorgung zu verbes-
sern. Der Anschluss an die Ver-
bandsanlagen hat wesentliche Vor-
teile gegenüber einer Sanierung der
bisherigen Anlagen.
Im Jahr 2025 plant die Stadt die An-
schaffung eines neuen Feuerwehr-
fahrzeugs für rund 110000 Euro.
Diese Investition ist entscheidend,
um die Einsatzbereitschaft der Feu-
erwehr aufrechtzuerhalten und den
Brandschutz in der Region sicherzu-
stellen. „Der von der Stadt geför-
derte, in Eigenleistung der Feuer-
wehr durchgeführte, Umbau der al-
ten Schule in attraktive Vereinsräu-
me für die Feuerwehr unterstreicht
unsere gemeinsamen Anstrengun-
gen. „Sicherheit steht an erster Stel-
le“, so Bürgermeister Weiher ab-
schließend. ari

Der Wächtersbacher Stadtteil Waldensberg entwickelt sich zu einem besonders lebenswerten
Ort. Foto: PM

Nachfolge im COZ geregelt
Wächtersbach – Nachdem Dr.
med. Gerhard Link nach fast 30 Jah-
ren im Chirurgisch Orthopädischen
Zentrum (COZ) Wächtersbach in
den Ruhestand ging, hat Dr. med.
Armond Ghazari MBA Facharzt für
Orthopädie und Unfallchirurgie die
Nachfolge zum 1. Januar 2023 an-
getreten.
Nach dem Abitur in Büdingen stu-
dierte Dr. Ghazari an der Philipps-
Universität in Marburg. Dabei ab-
solvierte er auch mehrere Auslands-
aufenthalte. Nach dem Staats-
examen bildete sich Dr. Ghazari
zum Facharzt für Orthopädie und
Unfallchirurgie am Klinikum Fulda
weiter.
Neben seiner breiten orthopädi-
schen und unfallchirurgischen Aus-
bildung besitzt Dr. Ghazari die Zu-
satzbezeichnungen Sportmedizin,
Notfallmedizin, Manuelle Medizin/
Chirotherapie und ist darüber hi-
naus von der Deutschen Assoziation

für Fuß und Sprunggelenk (D.A.F)
als Fußchirurg und vom Dachver-
band Osteologie DVO als Experte
für Osteoporose zertifiziert.
„Ich freue mich, zurück in meiner
alten Heimat zu sein, um meine Er-

fahrungen im COZ in Wächtersbach
einbringen zu dürfen“ sagt Dr. Gha-
zari über seine Beweggründe für
den damaligen Wechsel in den
Main-Kinzig-Kreis.
Zum Jahresende 2023 hat sich dann

nach über 20-jähriger Tätigkeit als
niedergelassener Chirurg auch
Dr. Eberhard Wetzel in seinen wohl-
verdienten Ruhestand verabschie-
det.
Nachfolger von Dr. Wetzel wurde
zum 1. Januar 2024 der Allgemein-
chirurg Dr. Finn Rampoldt, der das
Behandlungsspektrum der Praxis
erweitern wird. Nach absolviertem
Studium in Frankfurt am Main er-
langte Dr. Rampoldt den Facharzt
für Allgemeinchirurgie nach breiter
chirurgischer Ausbildung in der Vis-
zeral-, Gefäß- und Unfallchirurgie in
Gelnhausen, Offenbach und Hanau.
Vor seinem Eintritt in das COZ war
er in der Chirurgie des St. Vinzenz-
Krankenhauses Hanau oberärztlich
tätig. Seine Schwerpunkte waren
die Hernien-, Varizen- und minimal-
invasive Chirurgie. Weitere Behand-
lungsfelder sind die Traumatologie,
Handchirurgie sowie die konservati-
ve und operative Behandlung von

Erkrankungen des Enddarmes
(Proktologie). Auch die Diagnostik
und Therapie des Gallensteinlei-
dens werden ab sofort vor Ort in
Wächtersbach angeboten.
Gemeinsam mit Dr. Finn Rampoldt,
Dr. Armond Ghazari und Dr. Oliver
Sotke, der seinen Schwerpunkt in
der konservativen und arthroskopi-
schen Orthopädie hat, wird in
Wächtersbach nun ein breites Spek-
trum an chirurgisch-orthopädischen
Krankheitsbildern fachübergreifend
behandelt werden.
„Ich danke den beiden jungen Ärz-
ten für ihre Entscheidung zugunsten
des Standortes Wächtersbach. Das
ist ein wichtiger Beitrag zur fach-
ärztlichen Versorgung für uns und
die nahe Region. Ich wünsche den
Ärzten einen guten Start und beruf-
liche Zufriedenheit hier am Stand-
ort“, so Bürgermeister Andreas
Weiher bei seinem Antrittsbesuch
im COZ Wächtersbach erfreut. ari

Bürgermeister Andreas Weiher begrüßt die neuen Ärzte des COZ
Dr. Finn Rampoldt und Dr. Armond Ghazari (von links). Foto: PM



Roba-Heizungstechnik GmbH
Industriestraße 11 • 63543 Neuberg

Sie überlegen Ihre Heizung zu tauschen?
Wir zeigen Ihnen, wie Sie in Zukunft nachhaltig und sparsam heizen!

• spezialisierter Einbau von Wärmepumpen
• regenerative Heizungstechnik • Sanitärtechnik
• komplette Bäder • Service & Wartung

Virtuelle Besichtigungen
Die neue Art, eine Wohnung zu suchen
Spätestens seit der Corona-Pande-
mie haben sich virtuelle Besichti-
gungen von Immobilien bewährt
und etabliert. Besonders für Leute,
die eine Wohnung in einer weit ent-
fernten, anderen Stadt suchen,
kann das von Vorteil sein. So kann
man sich zum Beispiel zunächst vir-
tuell einen Eindruck von der Woh-
nung machen und basierend darauf
entscheiden, ob sich der Anfahrts-
weg lohnt. Allgemein kann man
zwischen einer virtuellen Besichti-
gung und einer Online-Besichtigung
unterscheiden: Bei einer virtuellen
Besichtigung wird das Objekt am
Computer modelliert und gegebe-
nenfalls möbliert. Der Interessent
hat das Gefühl im Raum zu stehen,
kann sich drehen und in den nächs-

ten Raum gehen. Durch die möblier-
te Ansicht, hat man ein besseres
Vorstellungsvermögen, wie groß

der Raum wirklich ist und wie man
diesen selbst einrichten könnte.
Eine Alternative dazu ist die Online-

Besichtigung, bei der der Makler,
den Interessenten über Video-Anruf
durch die Immobilie führt.

Außerdem besteht die Möglichkeit,
dass eine Besichtigung als Video
auf die Webseite des Anbieters ge-
stellt wird. Bei allen drei Optionen
sollten die Anbieter detaillierte und
transparente Informationen zum
Objekt bereitstellen. Schlussendlich
ist es natürlich empfehlenswert,
sich die Wohnung oder das Haus
trotzdem noch einmal „in echt“ an-
zuschauen. Die meisten Anbieter,
werden eine Wohnung aber ver-
mutlich auch gar nicht nur auf Basis
einer virtuellen Besichtigung ver-
mieten, da der Mieter den Mietver-
trag sonst vergleichsweise unkom-
pliziert wieder auflösen könnte,
wenn die Wohnung nicht dem ent-
spricht, was er virtuell oder online
gesehen hat. Novalis

Kochinseln im Trend
Darum sind sie so beliebt
Bei der Küchenplanung hat man die
Qual der Wahl aus zig Ausstat-
tungsmöglichkeiten und Optiken.
Ein mittlerweile oft fester Bestand-
teil der Küche ist die Kochinsel.
Kochinseln sind vor allem für Men-
schen, die gerne gemeinsammit an-
deren kochen, attraktiv. Sie bieten
die Möglichkeit, dass von allen vier
Seiten an ihnen gearbeitet wird und
auch kleinere Gruppen von 5 bis 6
Personen finden an der Kochinsel
Platz. Außerdem steht man, wenn
man an einer Kochinsel kocht, mit-
ten im Raum. Damit werden Ge-
spräche mit Gästen oder dem Part-
ner einfacher, als wenn man bei der
klassischen Küchenform nur die
Wand anschaut. Allgemein ist eine

Kochinsel vor allem praktisch,
da sie oftmals eine tiefere Ar-
beitsfläche bietet und nach
dem Kochen auch als Ablage-
oder Dekorationsfläche genutzt
werden kann. Das bietet sich vor al-
lem an, wenn man Gäste zu einem
kleinen Buffet einladen will, das
man bequem auf der Kochinsel an-
richten kann. Außerdem bietet sie
zusätzlichen Stauraum. Und auch
optisch hat eine Kochinsel den Vor-
teil, dass sie als Raumtrenner zwi-
schen dem Ess- und Wohnbereich
dienen kann. Vor allem wenn man
die Kochinsel mit einer kleinen Bar
kombiniert, dient sie als stilvoller
Übergang zwischen Küche und
Wohnbereich. Novalis
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Fugen ade!
Warum weniger Fugen im Badezimmer mehr sein können
Im Badezimmer findet man sie
überall: Fugen. Das liegt daran,
dass oftmals der Großteil des Bade-
zimmers gefliest ist. Zwischen den
Fliesen hat man dann die Fugen und
diese sind nicht leicht zu reinigen.
Häufig bleiben Schmutz oder Kalk
daran hängen. Das sieht nicht nur
unhygienisch aus, sondern führt
über einen längeren Zeitraum auch
zur Zerstörung der Fugen. Gleich-

zeitig wird dadurch die Entstehung
von Schimmel gefördert. Im Gegen-
satz dazu kommt ein fugenloses Ba-
dezimmer - wie der Name schon
sagt - ohne diese Zwischenräume
aus und bietet eine vollkommen
glatte Fläche. Diese begünstigt das
Anlaufen von Wasser und wirkt
dem Ansammeln von Schmutz ent-
gegen. Außerdem sorgt die fugenlo-
se Wandverkleidung für eine groß-

flächige und einheitliche Optik. Soll-
te man sich für ein fugenloses Bade-
zimmer entscheiden, sollte man in
jedem Fall einen Fachmann mit der
Arbeit beauftragen. Unsachgemäße
Bauweise kann nämlich zu schlech-
ten Abdichtungen führen, die wie-
derum Wasserflecks verursachen.
Außerdem ist die fugenlose Wand-
verkleidung reine Handarbeit, wo-
durch das Endergebnis von eventu-

ellen Schaubildern abwei-
chen kann. Auch hier ste-
hen die Chancen für ein
wünschenswertes Ergebnis
mit einem Profi besser. Immer
wieder kommen neue Materia-
lien und Baustoffe auf dem Markt.
Vor allem im Badezimmer sollte
man sich aber für ein Material ent-
scheiden, dass schon jahrelang er-
probt ist. Das ist vor allem in den

Bereichen wichtig, in denen das
Material mit Wasser in Kontakt
kommt.
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Eine Haustür aus Holz,
die keine Wünsche offen lässt.

Sicher, pflegeleicht, langlebig,
wandelbar, hochwertig,
schön und zeitlos.

Tel.(069)984048-0 | www.rolladen-nett.de

rolladen

nett
MADE in GERMANY

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

VERKAUF

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

2 rustikale Kronleuchter zu verk.,
VB 100,-- €☎ 0607490576

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Kaufe bei Barzahlung alte u. nosta-
ligische Bücher, Briefe, Postkarten,
alte Briefmarken, alte Geldscheine,
Münzen, Medailen uvm. Auch ganze
Sammlungen! Tel. 06074-46201

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, Gothic, EBM, Reggae,
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz,
Rock allgem... Tel: 0151 15242646

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-
kristalle, Bilder, Modeschmuck,

Silber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,

Briefmarken, Münzen, Uhren,
Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

VERSCHIEDENES

Haushaltshilfe gesucht Suche
für Zweipersonenhaushalt Rei-
henhaus in Heusenstamm zuver-
lässigedeutschsprachigePutzhilfe
für wöchentlich 4 Stunden-
06104/61931

Ü60 Sport:Wir suchen für den
Freitags-Frühsport in der Landes-
sportschule Frankfurt Interessenten
für Gymnastik und Faustball.
Chiffre: Z 2304911

Dacharbeiten von Meisterhand
Schwinn: 0176.74564468

VERLOREN/GEFUNDEN

Wir haben unsere irakischen Reise-
pässe am 16.01.2024 verloren: Diar
Ameen RMADHAN, geb. 01.01.1988,
PassNr. A15124928, ausgestellt am
27.03.2019; Mayan Islam DARWESH,
geb. 19.02.1991, Nr. A17668310,
ausgestellt am 18.02.2020; Dareen
Diar AMEEN, geb. 16.02.2013, Pass
Nr. A17614120, ausgestellt am
10.02.2020; Rohat Diar AMEEN, geb.
19.12.2018, Pass Nr. A19144283,
ausgestellt am 20.10.2021.

UNTERRICHT

Nachhilfe für Zuhause gesucht:
Mathe 6. Kl. Gymnasium.In OF bis 20
€ die Std. Tel: 0176/17861786.

BEKANNTSCHAFTEN

Rodgau: ich, w., 80 +, mobil suche
Sonntagsfreundin, z. B. zum Spazie-
ren gehen, Kaffee trinken, Karten
spielen, etc. Interessiert? Zuschr.
unter Z2304910 an diese Zeitung

SIE SUCHT IHN

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

TIERMARKT

Kurs "5-Tage und Dein Hund hört"
Jetzt auch in Oberursel!

Alle Infos unter:
gluecksbommels.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

Das Antik Haus kauft an! Pelze, Teppi-
che, Öl, Gemälde, Porzellan, Mode-
schmuck, Leder, Bekleidung sowie
Handtaschen, Zinn, Antiquitäten aller Art,
Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber aller
Art u.v.m., kostenlose Hausbesuche und
Bar-Abwicklung vor Ort,
Zellhäuser Str. 16, 63533 Mainhausen,
Tel. 06182 796 21 97
erreichbar von Mo. bis So. von 7-20 Uhr Alles komplett aus einer Hand

Innenausbau • Trockenbau
streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Haus sanieren und staatliche
Fördermittel erhalten!Gratis
Erstgesprächmit Energieberater
Kauriss Energieberatung
Tel.0176 820 610 85

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-
sig. Seriöse Niedrigpreise.

☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

MOTORROLLER
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STELLENANGEBOTE

digital &
print

Auszubildende zum
Medienkaufmann
(m/w/d)

MEDIENGRUPPE OFFENBACH-POST | Waldstraße 226 | 63071 Offenbach

WIR SUCHEN FÜR 2024
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Wir sind:
 Traditionsreicher und erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen,
Anzeigenzeitungen und digitalen Medien

 Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands
 Innovativer Neugestalter der Medien- und Werbemärkte

Wir bieten Dir:
 Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
 Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen eines
Medienunternehmens

 Schwerpunkt Vermarktung
 Einblick in die Redaktion
 IT-Einblicke, Herstellung, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events
 Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
 Zusammen legen wir den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukunft

Das erwarten wir von Dir:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und
Eigeninitiative. Du hast großes Interesse an der Medienwelt sowie dem Vertrieb
und Verkauf von Produkten. Eine gute Ausdrucksweise sowohl mündlich als
auch schriftlich zeichnen Dich aus und Du beherrschst den Umgang mit moder-
nen Kommunikationsmitteln. Dann bist Du bei uns genau richtig!

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung unter bewerbungen@op-online.de

Wir suchen baldmöglichst eine/n

Zahntechniker/in
für Kieferorthopädie m/w/d
Großzügige Gehalts- und Urlaubsregelung

DR. FRANK SCHLÖMER
FACHZAHNARZT FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Kaiserstraße 29 • 63065 Offenbach
Telefon 069-816303 • www.schloemer-offenbach.de

NNNNaaaattttuuuurrrrsssscccchhhhuuuuttttzzzz oooohhhhnnnneeee GGGGrrrreeeennnnzzzzeeeennnn
Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 -17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbindenwir
europaweit Menschen und Natur
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.
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Allrounder/Hausmeister (m/w/d)
für Maler-/ Fliesen-/ Elektroarbeiten

mit FS + handwerklichem Geschick und
deutschsprechend gesucht.
AZ: VZ / Mo - Fr ab 07.30 Uhr

Bewerbung☎069 76 97 37 oder
info@flohrssaubermaennchen.de

Fachberater / Verkäufer (w/m/d)
im Einzelhandel gesucht, gute Be-
zahlung, auch 4-Tage-Woche mög-
lich, HolzLand Becker,
Herr Laptev, 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Neu-Isenburg u. Langen. Tel.
0176 44520701

Hausmeisterservice sucht
Hausmeister in Vollzeit.

Vorraussetzung: Technisches
Verständnis. Gartenarbeiten.
Deutsch in Wort und Schrift.

Führerschein.
Bewerbungen Montag bis Freitag

von 9°° bis 15°° Uhr.
☎ 0177 - 78 77 717

Erfahrene Haushalthilfe gesucht
in Heusenstamm für 1 Per. Haushalt
reinigen u. Wäsche bügeln wöchent-
lich 8 Std. angemeldet, weit überta-
riflicher Lohn. Tel. 01715829868

Wir suchen empathische, verlässli-
che Assistenzen, die Lust haben
mit frühkindlichen Autistinnen (21
bis 32 Jahre jung) zusammen zu ar-
beiten. Sie sind kreativ und brin-
gen Ihre eigenen Ideen zur Förde-
rung und Forderung für diesen
Personenkreis mit – wunderbar –
Perfekt! Sie können nur an gewis-
sen Tagen, nur zu gewissen Stun-
den, kein Problem. Wir freuen uns
über jeden Zeitrahmen.
Keine Nachtschicht, alles tagsüber
in Frankfurt-Niederrad.
Bezahlt werden Sie über das per
sönliche Budget der Bewohnerin.
christinaamaliakempf@gmail.com
Tel. 0172-6733330
Frau Christina Amalia Kempf

Erfahrene Putzhilfe für 2
Pers.Haushalt für 2 Std./Woche
nachMainhausen gesucht
Tel. 015159444923

STELLENANGEBOTE

Wir suchen für die Redaktion Höchster Kreisblatt in Hofheim einen

Redakteur (m/w/d)
mit der Aufgabe, über große und kleine Lokalereignisse anschaulich und
interessant zu berichten und den lokalen Teil der Zeitung mit Features und
Reportagen zu stärken. Eine gute Zusammenarbeit mit Leser/innen, Vereinen,
Institutionen und Verbänden ist hierfür unerlässlich.

Für diese Position ist ein Volontariat bei einer Tageszeitung und Kenntnisse
über die Arbeit in einer Lokalredaktion erforderlich. Sie sollten außerdem über
ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft verfügen und neuen Technologien offen
gegenüberstehen. Weiterhin besitzen Sie idealerweise Kenntnisse aus und über
die Region.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintritts senden Sie bitte an
personalabteilung@mediengruppe-frankfurt.de.

Mehr über die Mediengruppe Frankfurt erfahren
Sie unter: mediengruppe-frankfurt.de

Wir suchen baldmöglichst eine/n
handwerklich geschickte/n

Mitarbeiter/in m/w/d
für leichte Laborarbeiten.

DR. FRANK SCHLÖMER
FACHZAHNARZT FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Kaiserstraße 29 • 63065 Offenbach
Telefon 069-816303 • www.schloemer-offenbach.de

Verwaltungskraft im Gemeinde-
büro (m/w/d) 16 Std./W.

Wir bieten ab April eine unbefris-
tete Stelle im Gemeindebüro der
Ev. Kirchengemeinde Ffm-Fe-
chenheim. Die Bezahlung erfolgt
nach Kirchl. Dienstvertragsord-
nung. Näheres zu Aufgaben, nöti-
gen Qualifikationen und dem Be-
werbungsverfahren erfahren Sie
bei Pfarrer Zick (Zick@ek-fechen-
heim.de) oder auf Evangeli-
sches-Fecheheim.ekhn.de

Suche zuverl. Reinigungskraft
Privathaushalt Obertshausen

3-4Std.,14-tägig, n. Vereinbg.

Tel.: 015156311001, ab 17 Uhr

Zuverlässige, deutschsprechende
Putzfrau für Einfamilienhaus mit
Hund in Neu-Isenburg gesucht. ☎
0172-6814144

it uns steht Ihnen

dieWelt offen

www.local ob.de

STELLENGESUCHE
A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Gel. Buchdrucker 69 J. sucht Aus-
hilfsjob OHT OHZ Kr. Offenbach.
Tel. 0163 3632833

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

FREIE MITARBEIT

Selbstständige Buchhalterin
(Rentnerin) übernimmt für Sie
das Buchen lfd Geschäftsvorfälle
buhaanzeige2023@t-online.de

Suche Fahrerstelle bei einem Den-
tallabor in Voll- oder Teilzeit. Im
Raum Neu-Isen., Dreieich oder Lan-
gen. Auf Dauer. Tel. 06103-5096661

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Suche Putzstelle in Privat-Haushalt,
Rodgau und Umgebung
☎ 0163-2229933

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab sofort Ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaefti-
gung.T:0162 -5380132

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaefti-
gung.T:0162-5380132

Dachdecker sucht Nebenbe-
schäftigung, Ich bin kurzfristig
Verfügbar. TEL.: 0178 86 507 68

Zahnmedizinische Fachange-
stellte (m/w/d) zur Assistenz in
kieferorthopädischer Praxis; keine
KFO-Vorkenntnisse erf.; Voll-o.Teil-
zeit; gute Bez; gerne Wiederein-
steiger; KFO Praxis Dr. Willeke;
Tel.:069/66368030;

Zahntechniker/in in KFO-Praxis
zur Herstellung von kieferortho-
pädischen Geräten, Modellen,
Schienen; 20 Std./Wo; KFO Praxis
Dr. Willeke Tel.:069/66368030

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Reinigungsstelle in Bad Homburg
AZ: Di. + Fr./ ab 9.00 (Mj)

Tel.: 0 69/ 76 97 37
Flohr´s Saubermännchen Service GmbH

HD-Service sucht selbständigen
Hausmeisterservice als Subun-
ternehmen. Erfahrung in allge-
meinen Hausmeisterarbeiten.
Bereitschaft für Sonntag- und
Winterdienst. Gewerbeschein.
Bewerbungen Montag bis Freitag

von 9°° bis 15°° Uhr.
☎ 0177 - 78 77 717
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Kein Lichtblick, aber viel Düsternis
IHK-Umfrage: 70 Pro-
zent der Firmen in der
Region zweifeln an
Standort.

Main-Kinzig-Kreis – 70 Prozent al-
ler Unternehmen bezeichnen in der
aktuellen Konjunkturumfrage der
Industrie- und Handelskammer
(IHK) Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern die von der Politik gesetzten
Rahmenbedingungen des Standorts
Deutschland als Risiko für ihr Unter-
nehmen. Das ist der schlechteste
Wert seit Beginn der Umfrage im
Jahr 2010 und gegenüber der jüngs-
ten Umfrage im Herbst 2023 eine
Verschlechterung um fast 20 Pro-
zentpunkte, heißt es in einer Mittei-
lung der IHK. „Aus Sicht der Unter-
nehmen sinkt die Qualität des Wirt-
schaftsstandorts Deutschland ra-
sant. Schon seit dem Jahr 2019
sieht etwa jedes zweite Unterneh-
men die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen als Risiko. In der aktu-
ellen Umfrage sind es alarmierende
sieben von zehn Unternehmen“,
sagt IHK-Hauptgeschäftsführer Dr.
Gunther Quidde.
Im Lockdown im Jahr 2020 schätz-
ten 74,1 Prozent der Unternehmen
die Inlandsnachfrage als geschäftli-
ches Risiko ein und nach dem russi-
schen Überfall auf die Ukraine
84,7 Prozent die Energie- und Roh-
stoffpreise – nur in diesen beiden
Ausnahmesituationen hat die IHK
laut Quidde in ihren Umfragen noch
schlechtere Werte gemessen. Dass
die Rahmenbedingungen nun ähn-
lich schlecht bewertet werden, sei
ein „Alarmsignal für die Wirt-
schaftspolitik in Deutschland“.
Der Pessimismus der Unternehmen
basiert auch auf Finanzproblemen:
Ausgerechnet bei mittelständischen
Unternehmen mit 200 bis 500 Be-
schäftigten sagen nur noch
57,1Prozent, ihre Finanzlage sei un-

problematisch – weit mehr als jedes
dritte Unternehmen dieser Größen-
klasse hält also seine Finanzlage für
problematisch. Noch schlechter
geht es im Gastgewerbe, dort hält
nur noch jedes vierte Unternehmen
seine Finanzlage für unproblema-
tisch. Bei den personenbezogenen
Dienstleistern sind solide Finanzen
nur noch in jedem sechsten Unter-
nehmen (16,7 Prozent) zu finden. In
diesen beiden Branchen klagt jedes
zweite Unternehmen über den
Rückgang des Eigenkapitals. Dazu
passt, dass bei Großhändlern und
Handelsvermittlern jeder zweite
von zunehmenden Forderungsaus-
fällen berichtet. „Damit wächst das
Misstrauen der Unternehmen unter-
einander und wirkt wie ein ätzen-
des Gift, das sich alle Branchen hi-
neinzufressen droht“, mahnt Quid-
de.
Die allgemeine Verunsicherung er-
schwert es den Unternehmen, neue
Wege zu erschließen oder wenigs-
tens die alten in Schuss zu halten.

Bei so hoher Unsicherheit werden,
auch das zeigt die IHK-Konjunktur-
umfrage, Investitionen drastisch zu-
rückgefahren. Nur noch für den al-
lernötigsten Ersatzbedarf wird Geld
ausgegeben, wie über 70 Prozent
der Unternehmen angeben. Vier
von zehn Unternehmen fahren so-
gar alle Investitionen zurück. Das
Problem: Ohne nennenswerte In-
vestitionen in neue Produkte, Anla-
gen, Maschinen, Umweltschutz und
Markterschließung kann kein Auf-
schwung greifen. Wenn die Unter-
nehmen trotzdem investieren, dann
eher im Aus- als im Inland.
„Investitionen in Deutschland rech-
nen sich für die Unternehmen aus
ihrer Sicht derzeit nicht. In vielen
Gesprächen betonen die Unterneh-
men uns gegenüber, dass vor allem
die deutsche Bürokratie ab-
schreckt“, warnt Quidde.
Die Umfrageergebnisse der IHK
deuten darauf hin, dass nicht nur
einzelne Unternehmen der regiona-
len Wirtschaft sich innerlich und äu-

ßerlich vom Standort Deutschland
verabschieden, weil sie in ihm keine
Zukunft erwarten. Mehr und mehr
Firmen richten sich in einem Szena-
rio ein, das von Unsicherheit, Kri-
sen, Investitionsstaus, abnehmen-
der wirtschaftlicher Freiheit, wach-
sendem bürokratischen Aufwand
und politischer Gängelei geprägt
ist.
Zu Jahresbeginn schätzen laut IHK-
Konjunkturumfrage nur 25,6 Pro-
zent der Unternehmen ihre aktuelle
wirtschaftliche Lage als „gut“ ein.
Das sind etwas weniger als vor ei-
nem Jahr und 4,5 Prozent mehr als
im vergangenen Herbst. „Die leich-
te Verbesserung gegenüber dem
Herbst ist viel zu schwach für einen
Aufschwung. Ich fürchte, es handelt
sich um eine Gewöhnung an die
schlechte Lage. In soliden Zeiten
muss dieser Wert um die 50 Punkte
oder noch darüber liegen. Die Lage
ist schlecht“, bewertet Quidde.
Noch schlechter wird die wirtschaft-
liche Zukunft gesehen. Von „eher
günstigeren“ Aussichten gehen
bloß 13,6 Prozent der Unternehmen
aus, nach 7,1 Prozent im Herbst
2023 und 12,3 Prozent vor einem
Jahr. „Eher ungünstigere“ Bedin-
gungen erwarten hingegen
40,1Prozent der Unternehmen,
nach 42,4 und 31,8 Prozent vor vier
beziehungsweise zwölf Monaten.
„Der große Pessimismus liegt auch
in diesem Jahr wie Blei auf den Un-
ternehmen. Diese Stimmung führt
uns eher in die Rezession als in den
Aufschwung“, warnt Quidde.
Werden die insgesamt 177 Antwor-
ten der Unternehmen aus allen
wichtigen Branchen und Teilregio-
nen im Landkreis gewichtet, lässt
sich der Konjunkturklima-Index be-
rechnen. Mit 85,7 Punkten erzielt
diese wichtige Kennzahl erneut ei-
nen schwachen Wert.
„Beim Blick in die einzelnen Bran-
chen findet sich fast kein Lichtblick,
aber viel Düsternis“, analysiert

Quidde. In der vom Mittelstand ge-
prägten und gemeinhin stark Export
abhängigen Industrie sind das La-
gebild (gut: 14,5 Prozent, schlecht:
27,3 Prozent) und auch die Erwar-
tungen (günstiger: 18,2 Prozent,
ungünstiger: 34,5 Prozent) weiter-
hin außerordentlich unerfreulich.
Lediglich die der konjunkturellen
Entwicklung weit vorauslaufenden
und weltweit aktiven Investitions-
güter- und Vorleistungsproduzen-
ten ziehen wieder leicht an.
Ein im Großen und Ganzen düsteres
Bild, außerdem mit noch ungünsti-
geren Erwartungen, findet sich im
Handel, in dem 49 Prozent der Un-
ternehmen keine Besserung erhof-
fen. Besonders bedenklich: Auch
der wichtige und üblicherweise ro-
buste Großhandel und mit ihm auch
der Internethandel können sich dem
Negativtrend nicht entziehen – vor
allem die Erwartungen fallen auf
ein verheerendes Niveau. „Sieben
von zehn Unternehmen dieser wich-
tigen Branche sind pessimistisch“,
berichtet der IHK-Hauptgeschäfts-
führer. Ein tendenziell negatives
Umfeld melden auch das Gastge-
werbe, die Transport- und Logistik-
unternehmen sowie die Banken und
Sparkassen. Mit Blick auf den Ar-
beitsmarkt sind laut Mitteilung der
IHK zwei Entwicklungen bemer-
kenswert: Unter den offiziell ge-
zählten 12293 Arbeitslosen am
Jahresende, das ist fast ein Drittel
mehr als vor fünf Jahren, stehen nur
3507 dem Arbeitsmarkt – theore-
tisch – schnell zur Verfügung.
Bei allen anderen Arbeitslosen sind
Vermittlungsschwierigkeiten zu un-
terstellen. Unter diesem Blickwinkel
erscheint es nachvollziehbar, dass
der Fachkräftemangel von 57,6 Pro-
zent der Unternehmen als Risiko für
die Konjunktur angesehen wird. Hö-
here Arbeitskosten werden folge-
richtig von 48 Prozent der Unter-
nehmen als weiteres Risiko be-
nannt. cd

Besonders schlecht ist die Stimmung laut IHK im Gastgewerbe.
Drei von vier Unternehmen sehen sich in einer problematischen
Finanzsituation, habe die Umfrage ergeben. Archivfoto: Sina Schuldt/DPA
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• Kanaluntersuchung • TV-Kanalreinigung • Kellersanierungen
• Schachterstellung • Rückstausicherung
• Dichtheitsprüfung • Kanalsanierung
nach DIN EN 14654 • Kurzliner/Inliner
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€ 19
Kanal-Check

inklusive Reinigung bis zu 40m
Kanal-Länge, sowie TV-Analyse

und An- und Abfahrt
statt € 129

KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durch

geführt um den baulichen Zustand

Ihrer Abwasserleitungen festzustel
len und zu dokumentieren.

Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs-
und Funktionsprüfung durch.

Zeitaufwand ca. 20 – 30 Minuten.

Ka

Ihre Spezialisten für Rohrreinigung und Kanaltechnik 0 69 - 95 17 98 48
Wir sind von 8.00 bis 18.00 Uhr für Sie erreichbar. Im Notfall 24 Std. täglich, rund um die Uhr.

RABATTOFFENSIVE
vom 10. 02. bis 17. 02. 2024

ACHTUNG!
AN ALLE HAUSEIGENTÜMER!

Heftige Gewitter, anhaltender
Regen und Hochwasser über-
fordern zur Zeit die kommunale
Kanalisation. Hausbesitzer sollten
gerüstet sein und rechtzeitig
geeignete Vorkehrungen treffen,
um sich vor Überflutung und

Rückstau bei Starkregen in
den eigenen vier Wänden zu
schützen. Grundstückseigentümer
haften für Rückstauschäden selbst.
Darum kontaktieren Sie noch
heute unseren Kanal-Service und
lassen zu Ihrem Schutz Ihr Roh-

system überprüfen.

Aktuell bieten wir Sonder-
angebote für Rückstauklappen
an, bitte sprechen Sie uns an
und fordern ihr individuelles
Angebot bei uns an.

VORHER NACHHER

Nasse Wände?
Feuchter Keller?
Wir machen Ihr Haus trocken!



Gleitsichtgläser für Ferne und Nähe aus deutscher Produktion.
BEI UNVERTRÄGLICHKEIT INNERHALB VON 3 MONATEN UMTAUSCH DER GLÄSER – OHNE WENN UND ABER

Jetzt über 500 Fassungen – nur für kurze Zeit
MARKENWOCHEN

IHR SPEZIALIST FÜR BRILLEN UND KONTAKTLINSEN

Meisterbetrieb im Innovationszentrum Langenselbold
Ringstraße 33-39 • 63505 Langenselbold • Telefon (06184) 95 25 285

Montag-Freitag 9-19 Uhr • Samstag 9-16 Uhr • www.augenoptik-goezel.de
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* Angebot nur gültig in Verbindung mit unseren
Brillengläsern und solange der Vorrat reicht.

Viele Marken, wie z. B. Joop!, Aigner, S.Oliver,
Bogner, Swarowski, Jaguar, u.v.m. im Angebot!

10€10€**
Marc O’Polo
UVP 229 €

Timberland
UVP 150 €

Esprit
UVP 119 €

Liebeskind
UVP 229 €

Joop!
UVP 259 €

Guess
UVP 189 €

alle Fassungen jetzt nur


